
KLIMA-PROJEKT der KITA SOL-LIE 

Wie können wir Nachhaltigkeit und Klimaschutz unseren Kindern vermitteln und begreifbar 

machen? Als immer wiederkehrendes Thema unserer Lebenswelt wollte unser Team mit 

der Kita gerne den ‚Klimapark-Artefact‘ in Glücksburg besuchen- leider fehlten uns bisher 

die Mittel dazu. Danke des Chancenpatenschaft-Projekts konnten wir Anfang Juni dieses 

Projekt in die Tat umsetzen. 

Mit unseren Bussen auf dem großzügigen Gelände angekommen, 

gab es erstmal eine besondere Stärkung: Picknick mit Erdbeeren, 

Melone, Laugengebäck und noch vielem Leckeren mehr… 

 

 

Anschließend durften wir den Klimapark besichtigen- hier gab es sehr ungewohnte 

Sachen zu bestaunen und zu erfragen:  

Ein Auto auf dem Dach??       Was ist das denn?                Ein Haus aus Lehm ?? 

 

 

 



Wir wurden in drei Gruppen eingeteilt, eine Gruppe ging zum Lehm-Bau, eine zur Energie-

Rallye und unsere Vorschulkinder durften sich ein kleines Solar-Karussell bauen. 

So entstanden auf der Lehmbaustelle Ziegelsteine, Pizza und vieles mehr. Einige Kinder 

trauten sich zuerst nicht, ihre Hände in den Matsch zu stecken, waren später aber gar 

nicht mehr davon abzubringen. Zum Abschluss konnten wir echten Handwerker auf einer 

Lehm-Baustelle beim Arbeiten zuschauen. 

Die Rallye-Gruppe durfte einen großen Windrad-Rotor zum Drehen bringen, einen gaanz 

schweren Stein gemeinsam ziehen, Wasser pumpen und in einen kleine See zurück 

spritzen, auf einer Eisenbahn-Anlage die Lok mit Pedalen antreiben und selbst Energie mit 

Fahrrädern erstrampeln, was entweder Glühbirnen zum Leuchten brachte oder Musik 

erklingen ließ- verblüffend. Begleitet wurden der Besuch von dem Leiter des Klimaparks 

und zwei KollegInnen, die ganz geduldig und kindgerecht Fragen beantwortet und 

Zusammenhänge erklärt haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

Unsere Maxi-Kinder konnten sich -unter genauer Anleitung- ein Solar-Karussell selbst 

bauen, das war für einige ganz schön schwierig, aber letztendlich konnten alle 20 Großen 

ihr kleines Solarmodul stolz präsentieren und haben verstanden, das zum Drehen die 

Sonne benötigt wird. 

Zur Halbzeit wechselten die Gruppen die Angebote, so dass alle Kinder alle Attraktionen 

gemäß ihres Entwicklungsstands erfahren konnten. 

Das war wirklich sehr anschaulich und begreifbar, auch wenn einige Zusammenhänge für 

unsere Kita-Gruppe sicher noch zu komplex waren, hat sicherlich jedes Kind etwas für 

seinen Bildungsprozess mitgenommen und wir haben einen kleinen Samen für unser 

Anliegen und den Klimaschutz gesetzt. 

Zur Vertiefung des Themas in der Kita haben wir noch folgende Bücher zum Thema Klima 

und Umweltschutz ausgesucht. 

 

  

 

 

 

 

Riesen „Danke“ an die Stiftung Bildung, ohne die dieses Projekt für die Kita Sol-Lie nicht 

möglich gewesen wäre!  

 

 


